
Da es in der Umgebung sehr beschränkte Parkmöglichkeiten 
gibt, empfehlen wir die Anreise mit der Strassenbahnlinie Nr. 
1,3 oder Nr. 5 bis Stadttheater und dann Buslinie Nr. 28 bis 
Haltestelle Tennenbacher Strasse.

Von dort biegen Sie hinter der Post rechts in die Wölflinstrasse 
und an der nächsten Kreuzung links in die Karlstrasse.

Förderkreis der Freiburger
Pflegestudiengänge e. V.

“Zeitmanagement
     anders”

Mechtild Beucke-Galm
Institut für Organisationsberatung und Dialog. 

Frankfurt

14. Mai
2010

9:00 – 16:30 Uhr
Raum 3500 im Haus 3

Katholische Fachhochschule
Karlstraße 63

79104 Freiburg

	 Kosten:	 Teilnehmer	 120€
		  Mitglieder	 100€

incl. Mittagessen und Pausengetränke 
(zu zahlen am Empfang/Tagungskasse)
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Einladung zur 

Nachtschicht
“Zeitmanagement

     anders”

Mechtild Beucke-Galm
Institut für Organisationsberatung und Dialog. 

Frankfurt

Katholische Fachhochschule
University of applied sciences

Freitag, den 14. Mai 2010
9.00 – 16.30 Uhr

Und so können Sie sich anmelden:
verbindlich bis 20. 4. 2010 

Begrenzte Teilnehmerzahl (25)

Schriftlich an: Förderkreis Freiburger 
Pflegestudiengänge e. V.

Karlstrasse 63
79104 Freiburg

Email: foeps@kfh-freiburg.de

Nach Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestä-
tigung, schriftlich oder per E-Mail. Der Teilnehmer-
beitrag ist an der Tageskasse zu entrichten. Dort 
erhalten Sie auch eine Teilnahmebescheinigung.

Haus 3



Tagesplanung:
8.30	 Ankommen-Stehcafe

9.00 	 Beginn des Workshops

12.30 - 13.30 	 Mittagspause 

16.00 Uhr	 Evaluation des Tages
16.30 Uhr 	 Abschluss 

Themenschwerpunkte:

•	 Phänomene des Zeitdrucks und 
	 Zeitmangels überprüfen

•	 Hintergründe aufdecken

•	 Zusammenhänge verstehen

•	 Angemessene Methoden, Modelle oder
 	 Tools kennenlernen.

Mechtild Beucke-Galm

arbeitet als Coach und Organisationsbera-
terin und leitet als Geschäftsführerin das 
Institut für Organisationsberatung und Dia-
log in Frankfurt (www.io-d.de). Sie arbeitet 
in Großkonzernen, mittelständischen Un-
ternehmen und sozialen Einrichtungen als 
Organsiationsberaterin und als Coach. 
In den Coachings und Beratungen ist 
die Frage heute permanent präsent, wie 
man als Manager bei widersprüchlichen 
Anforderungen und unter ständigem Zeit-
mangel systematisch, effektiv und effizient 
arbeiten kann. Ausgehend von einzelnen 
Interviews mit Pflegeleitungen wird sie in 
dem Workshop Denk- Modelle und kon-
krete Instrumente aus Ihrer Arbeit vorstellen.

Nachtschicht
Aktuelle Themen aus der Pflegepraxis, der 
Pflegepädagogik und dem Pflegemana-
gement zur Diskussion zu stellen - das ist 
die Idee, die hinter der Veranstaltungsreihe 

Nachtschicht
steckt

Die Nachtschicht, ein traditionell eher 
“einsames Geschäft” möchte im Sinne 
des Förderkreises VertreterInnen der unter-
schiedlichen Disziplinen miteinander ins 
Gespräch bringen

Eine Nachtschicht, zu der einge-
laden wird, ganz ohne klingeln, ganz ohne 
Piepser und ganz gerne mit Ihnen

„Zeitmanagement anders“
Verantwortliche Führungskräfte in 
Pflegeberufen erleben sich permanent 
unter Zeitdruck. Nie - so scheint es - 
reicht die Zeit aus, um die anstehenden 
Arbeiten gut vorzubereiten, zu Ende zu 
bringen oder mit der Sorgfalt zu machen, 
die man gerne an den Tag legen würde. 
Vielfältige Störungen unterbrechen die 
Alltagsprozesse. 

Diese Alltagsbeschreibung ist Anlass und 
Ausgangspunkt für den Workshop „Zeit-
management anders“. 

Zeitmanagement wird in der Regel als 
eine individuelle Kompetenz verstanden, 
als die Fähigkeit des jeweils Einzelnen, 
seine Arbeit so zu organisieren, dass sie 
effektiv erledigt wird. Dem liegt die Idee 
zugrunde, dass Zeitmangel ein Resultat 
der „Unorganisiertheit“ des Einzelnen ist. 
Ob das der Ausgangspunkt und Hintergr-
und ist, ob es auf die Ebene der individu-
ellen Kompetenz gehört oder nicht – dies 
alles werden Fragen sein, die in diesem 
Zusammenhang aufzugreifen sind. 
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